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ARBATEL DER MAGIE DER ALTEN.


Das größte Studium der Weisheit.


Bittet in allen Dingen den Herrn um Rat; und du sollst nichts denken, reden oder tun, wo Gott nicht dein Ratgeber ist.


BASILEÆ


1575.
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Arbatel DER MAGIE


oder


SPIRITUELLE WEISHEIT DER ALTEN,


sowohl der Magier des Volkes GOTTES als auch der Magier anderer Nationen: zur Veranschaulichung der Herrlichkeit GOTTES und seiner Liebe zur Menschheit.


Jetzt zuallererst aus der Dunkelheit ins Licht gebracht, wider alle Cacomagier & Verächter der Gaben Gottes; zum Nutzen und zur Freude all jener, die die Geschöpfe GOTTES wahrhaftig und fromm lieben und sie mit Danksagung zur Ehre Gottes und zum eigenen Nutzen und dem Nutzen ihrer Nächsten nutzen.


Enthält neun Bände und sieben Septenare mit Aphorismen.
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Das ERSTE heißt ISAGOGE oder Buch der Institutionen der Magie: oder [image: ]welche in vierzig und neun Aphorismen die allgemeinsten Vorschriften der ganzen Kunst enthalten.


Das ZWEITE ist die MAGIE DES MIKROKOSMOS,. was der Mikrokosmos durch seinen Geist und sein Genie, die ihm von Geburt an anhaften, magisch bewirkt hat, nämlich spirituelle Weisheit, und wie diese bewirkt wird.


Das DRITTE ist die MAGIE DES OLYMPS, also wie ein Mensch durch die Geister des Olymps handeln und leiden kann.


Die VIERTE ist die HESIODIAKALE und HOMERISCHE Magie, die die Wirkungen der Geister, die Cacodæmones genannt werden, lehrt, als wären sie keine Feinde der Menschheit.
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Die FÜNFTE ist die RÖMISCHE oder SIBYLLINISCHE Magie, die mit Schutzgeistern und Herren handelt und arbeitet, denen die ganze Weltkugel zugeteilt ist. Dies ist VALDE INSIGNIS MAGIA. Hierauf bezieht sich auch die Lehre der DRUIDEN.


Die SECHSTE ist die PYTHAGORÄISCHE MAGIE, die nur mit Geistern umgeht, denen die Lehre der Künste gegeben ist, wie Physik, Medizin, Mathematik, Alchemie und ähnliche Künste.


Die SIEBTE ist die APOLLONISCHE und vergleichbare MAGIE, die mit der römischen und mikrokosmischen Magie übereinstimmt. Sie hat nur die Besonderheit, dass sie Macht über die feindlichen Geister der Menschheit hat.


Die ACHTE ist hermetisch, das heißt ägyptische Magie; und unterscheidet sich nicht sehr von göttlicher Magie. Diese bringt Götter aller Art hervor, die in Tempeln wohnen.
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Die NEUNTE ist jene WEISHEIT, die ausschließlich auf das Wort GOTTES stützt; und PROPHETISCH genannt wird.
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BUCH DER ARBATEL MAGIE ERSTER BAND genannt ISAGOGE
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M NAMEN des Schöpfers aller sichtbaren und unsichtbaren Dinge, der denen, die ihn anrufen, aus seinen Schätzen seine Geheimnisse offenbart und uns väterlich und barmherzig seine Geheimnisse ohne Maß schenkt. Möge er uns durch seinen einziggezeugten Sohn JESUS CHRISTUS, unseren Herrn, seine dienstbaren Geister, die Offenbarer seiner Geheimnisse, gewähren, damit wir dieses Buch ARBATEL über die größten Geheimnisse schreiben können, die der Mensch kennen und anwenden darf, ohne Gott zu beleidigen. Amen.
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ERSTES SEPTENAR DER APHORISMEN.


APHORISMVS I.


WER Geheimnisse kennen will, der soll wissen, wie man geheime Dinge hütet & wie man offenbart, was offenbart werden soll & wie man versiegelt, was versiegelt werden soll & wie man heilige Dinge nicht den Hunden preisgibt und keine Perlen vor die Säue wirft. Befolge dieses Gesetz, und die Augen deines Verstandes werden geöffnet werden, damit du geheime Dinge verstehst, & dir wird alles, was immer dein Geist sich wünscht, göttlich offenbart werden. Auch die Engel Gottes und Geister der Natur werden dir schnell und bereitwillig zur Verfügung stehen, um dir so zu dienen, wie es sich ein menschlicher Geist nur wünschen kann.
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APHORISMVS II.


Rufe in allen Dingen den Namen des Herrn an: & unternimm nichts, ohne durch seinen eingeborenen Sohn zu GOTT zu beten. Und gebrauche die Geister, die dir gegebenen und zugeordnet sind als Diener, ohne Übermut und Anmaßung, als Boten Gottes; und erweise dem Herrn der Geister die gebührende Ehrfurcht. Und den Rest deines Lebens erfülle in Frieden, zur Ehre Gottes & zum Nutzen für dich und deinen Nächsten.


APHORISMVS III.


Lebe für dich selbst & die Musen: vermeide die Freundschaft der Menge: sei begehrlich in der Zeit, die allen Menschen nutzt. Nutze deine Gaben, sei wachsam in deiner Berufung; lass das Wort Gottes nie aus deinem Mund weichen.
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APHORISMVS IIII.


Zeige dich gehorsam gegenüber guten Ermahnungen, vermeide jeglichen Aufschub, gewöhne Dich an Beständigkeit und Ernsthaftigkeit, sowohl in Worten als auch in Taten. Widerstehe den Versuchungen des Versuchers durch das Wort Gottes. Fliehe die irdischen Dingen, strebe nach himmlischen Dingen. Verlasse dich nicht auf deine eigene Weisheit, sondern schaue in allen Dingen auf Gott, wie es der Heiligen Schrift heißt: Wenn wir nicht wissen, was wir tun sollen, erheben wir unsere Augen zu Dir, oh Gott, und von Dir erwarten wir unsere Hilfe. Denn wo uns alle menschlichen Zufluchtsorte verlassen, wird, wie es Philo sagte, die Hilfe Gottes erstrahlen.


APHORISMVS V.


Liebe den Herrn, deinen Gott, von ganzem Herzen und mit all deiner Kraft, und deinen Nächsten wie dich selbst & der Herr wird dich wie seinen Augapfel behüten & vor allem Bösen beschützen Er wird dich vom Bösen befreien & dich mit all seinem Guten erfüllen und dir wird an nichts mangeln und deine Seele soll nichts begehren, sondern du wirst mit allem ausgestattet sein, das zur Rettung deines Körpers & deiner Seele notwendig ist.
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APHORISMVS VI.


Was du gelernt hast, das wiederhole oft & präge es dir ein & und du wirst viel lernen, aber nicht zu viel, denn der menschliche Geist kann nicht zu allen Dingen gleichermaßen fähig sein, es sei denn, er wird aus dem Göttlichen wiedergeboren. Dann ist nichts so schwierig oder vielfältig, dass es nicht erreicht werden könnte.


APHORISMVS VII.


Rufe mich an am Tag der Not & ich werde dich erhören, und du wirst mich ehren, spricht der Herr. Denn alle Unwissenheit ist Trübsal des Geistes; rufe daher den Herrn in deiner Unwissenheit an & er wird dich erhören & denke daran, Gott zu ehren, und mit dem Psalmisten sagen: Nicht uns, Herr, sondern deinem Namen gebührt die Ehre.
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ZWEITES SEPTENAR. APHORISMVS VIII.


So wie die Schrift bezeugt, dass Gott Dingen oder Personen Namen zuweist und ihnen aus seinen Schätzen auch bestimmte Kräfte und Ämter zuteilt, so haben die Gestirne und Namen der Sterne keine Macht aufgrund ihrer Gestalt oder Aussprache, sondern aufgrund der Würde oder des Amtes, die Gott einem solchen Namen oder Gestirn von Natur aus zugeteilt hat: Denn es gibt keine Macht im Himmel & auf Erden oder in der Hölle, die nicht von Gott herrührt; und ohne seine Erlaubnis können sie weder etwas, was sie haben, besitzen oder in die Tat umsetzen.
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APHORISMVS IX.


Die höchste Weisheit, kommt von Gott: dann die, die in geistigen Geschöpfen ist; gefolgt von der in körperlichen Geschöpfen; viertens in der Natur & in natürlichen Dingen. Darauf folgen in großem Abstand Geister, die abtrünnig sind & für das Jüngsten Gericht vorgesehen sind. Sechstens die Diener der Hölle & die Gott Gehorsamen. Siebtens belegen die Gnome den niedrigsten Platz & diejenigen, die in Elementen und elementaren Dingen leben. Es ist daher zweckmäßig, alle Unterschiede in der Weisheit des Schöpfers & der Geschöpfe zu kennen und zu erkennen, damit uns gewiss offenkundig wird, was wir für unseren Gebrauch aller Dinge annehmen sollten, und damit wir wissen, wie und auf welche Weise dies geschehen soll. Denn wahrlich, jedes Geschöpf ist zu einem für die menschliche Natur nützlichen Zweck und zu dem Dienst daran bestimmt, wie heilige Schriften, die Vernunft und Erfahrung bezeugen.
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